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Die Redaktion stellt sich vor : 

 

 

 
Hallo liebe Leser und Leserinnen, 

unsere Redaktion besteht aus 6 Kindern aus der vierten 
Klasse. 

 
Hallo, ich heiße Tom, bin 9 Jahre alt und wollte mal gucken, 
wie es so ist bei der Zeitung mitzumachen. 

 
Ich bin Lia und bin gerade erst 10 Jahre alt geworden und 
ich mache mit, weil ich hoffe, dass die Zeitungs-AG Spaß 
macht. Und es macht mir Spaß! 
 
Ich bin Frida und bin 9 Jahre alt. Ich wollte in die Zeitungs-
AG, weil ich etwas Neues erleben wollte. 
 

 



Ich heiße Emma ich habe am 14.10. Geburtstag und werde 
10 Jahre alt. Ich wollte gerne in die Zeitungs-AG, weil ich 
Deutsch gerne mag. 

 
Ich bin Kimi und bin 9 Jahre alt. Ich wollte in die AG, weil es 
spannend und lustig ist und Spaß macht.  
 
Ich heiße Henry und bin 9. Ich wollte in die Zeitungs-AG, weil 
die lustig ist. 
 
Ich bin Frau Mentgen. Ich mache mit bei der Zeitungs-AG, 
damit die Schülerinnen und Schüler wissen, was in der 
Wunderschule passiert. Mich interessiert, was Kinder denken.  
 
Ich heiße Frau Int-Veen und ich wollte schon immer in die 
Fußstapfen von Karla Kolumna treten. 

 
 
 
 

Schlimmste Erlebnisse der Redaktion: 
 
 

Mir ist eine Bierflasche auf den Zeh gefallen. Dann wurde 
mir in den Zeh gebohrt und der Zehnagel ist mir komplett 

abgefallen. -Lia 
 

Beim St. Martinszug bin ich gefallen und viele Kinder sind 
auf meine Laterne getreten. Nach dem Sturz habe ich meine 

Eltern lange gesucht, bis ich sie wiedergefunden habe. 
-Kimberly 

 
 

 



Als ich Kettenkarussell gefahren bin, habe ich 
Kreislaufprobleme bekommen und musste im Krankenhaus 

eine Infusion bekommen.-Emma 
 

In Bayern hat mir ein Mädchen einen Stein vor die 
Augenbraue geworfen, dann musste ich ins Krankenhaus. 

Zum Glück musste es nicht genäht werden und ich habe eine 
Narbe bekommen.-Frida 

 
Mein Herz hat immer sehr schnell geschlagen. Deshalb war 
ich für 3 Tage in Bremen im Krankenhaus. Das war richtig 
uncool, weil mein Papa und meine Oma und Ella  in einem 
Hotel waren und ich im Krankenhaus lag. Meine Mama war 

die ganze Zeit bei mir. Die Ärzte waren sehr nett und ich 
hatte keine Schmerzen. Aber ich war sehr froh, als ich wieder 

raus durfte. –Tom 
 

Im Ganztag wurde ich geschubst. Ich wollte mich mit den 
Händen auffangen. Dabei habe ich mich an einem Stein 
geschnitten, sodass mein Finger im Krankenhaus genäht 

werden musste. -Henry 
 

Ich habe meinen Finger in der Autotür eingeklemmt und 
musste deswegen ins Krankenhaus. Leider musste ich sehr 
lange eine Schiene tragen, sodass ich meinen Fahrrad-

Führerschein nicht machen konnte.- Frau Int-Veen 
 

Ich war mit meinem dreijährigen Sohn auf dem Spielplatz. 
Auf einmal war er weg. Das war ein riesiger Schreck. Aber er 

ist Gott sei Dank wieder aufgetaucht.- Frau Mentgen 
 

 

 

 

 



 

Was ist Halloween? 
 
 

Wir feiern Halloween am 31. Oktober. 

Die Kinder sammeln Süßigkeiten. 

Wir verkleiden uns als gruselige Geister.  

Wir ziehen von Haus zu Haus und erschrecken die Menschen. 

Wir klingeln nur an Häusern, die gruselig geschmückt sind.  

Wenn man Süßigkeiten haben möchte, muss man „Süßes, 

sonst gibt´s Saures“ sagen.  

-Kimberly, Lia und Emma 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 

Witz 
 
 
 

Es ist Halloween Abend, Fritzchen ist allein zu Hause. Das 

Telefon klingelt und Fritzchen geht ran. „Ich bin der Mann 

mit dem blutigen Finger und stehe 10 Häuser von dir 

entfernt", hört man eine tiefe Männerstimme.  

Fritzchen legt auf. 

Das Telefon klingelt erneut und Fritzchen geht ran. „Ich bin 

der Mann mit dem blutigen Finger und stehe 5 Häuser von 

dir entfernt", hört man eine tiefe Männerstimme.  

Fritzchen legt auf. 

Das Telefon klingelt schon wieder und Fritzchen geht ran. 

„Ich bin der Mann mit dem blutigen Finger und stehe vor 

deiner Haustür", hört man eine tiefe Männerstimme. 

Fritzchen versteckt sich sofort im Schrank. 

Fritzchen sieht durch das Schlüsselloch, dass die Haustüre 

sich öffnet. Die tiefe Männerstimme vom Telefon fragt: „Hast 

du ein Pflaster für mich?" 

-Henry 

 

 



 

 
Rezept für Halloween-Muffins 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Zutaten: 
 
150g weiche Butter 
150g Zucker 
1 TL Vanilleextrakt 
3 Eier 
120 g Mehl 
2 EL Backkakao 
2 TL Backpulver 
1 Prise Salz 
80 ml Milch 
 
12 Oreo- Kekse 
Gummi- oder Lakritz- 
Schnecken 
24 Zuckeraugen 
12 Papierförmchen 

Zubereitung: 
 
1. Heize den Ofen auf 180° Ober-
Unterhitze vor. 
 
2.Verrühre die Butter mit dem 
Zucker und dem Vanilleextrakt. 
 
3. Mehl, Backkakao, Backpulver 
und Salz vermischen und zu der 
Butter und dem Zucker 
hinzugeben. Die Milch 
abwechselnd dazu geben und gut 
verrühren.  
 
4. Fülle den Teig in die 
Papierförmchen. 
 
5. Backe die Muffins für ca. 20 
Minuten. Danach lass sie gut 
auskühlen. 
 
6. Dekoriere die Muffins als 
kleine Spinnen. So wie du es auf 
dem Foto siehst. Lass dabei 
deiner Kreativität freien Lauf.  
 
7. Lass es dir schmecken!  
 

 

 



 
 
 
 
 

Rätsel- Was bin ich?  
 

1. Ich bin eingewickelt, aber kein Geschenk. Ich bin tief in 
einer Kammer und wenn Archäologen mich finden, ist es 

eine große Sensation. Was bin ich? 
 

2. Manche glauben an mich und manche nicht. Ich liebe das 
Dunkel und scheue das Licht. Vorbei ist zwar mein Leben, 

doch dafür kann ich schweben. Was bin ich? 
 

3. Wenn ich jung bin, bin ich groß und wenn ich alt bin, bin 
ich klein. Den Kürbiskopf erhelle ich mit meinem Schein. 

Was bin ich? 
 

Die Auflösung findest du unten auf der Seite  

 
 
 

 
 

 
Falls du Wünsche oder Anregungen hast, worüber wir 

berichten sollen, melde dich bitte bei uns!  
 

Impressum: 
 

Zeitungs-AG der Wunderschule 
Tom, Frida, Emma, Kimberly, 

Henry, Emma, Lia 
Frau Mentgen & Frau Int-Veen 

 
 

 
 

1. eine Mumie, 2. Ein Geist/ Gespenst, 3. 
Eine Kerze 

 

 


